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ftanb, welker fhri'tlihe Offetien bis jura 5. TOai entgegennimmt,
etngefebett werben.

tHtibau anPaê ©ePänPe bei: SHeiaßatPeiietfcpule aSBititet»

tpttï. Zie ©lofe*« unP SpengletatPetten für ben Slnbau an
bag befichenbe ©cfeulfcbäitbe. Bewerber auf biefe Sfrbciten roerben

eingeïaben, non btn ira ©ircftiongbureau beg ©eWerben.ufeumg
atfitegenben $eihtiungen, Soraugmajjen urb Sebingungen @infid)t

ju nehmen nnb i^re 9lnaebote big SRontag ben 2. ÏRai' an bag
©ewerbemufeum einzureichen.

©tßeflnng eineê SaalatiPaueé am fotel SBapnpof i»
JyrninttfdP. fDcauret«, ©teinhauer-, $immermanng,, Spengler»
unb ©actibecterarbeiten, fomie bie Lieferung öon Iöalfen, ©rat it«
©aoonniere>©tein. .geictmungen, Saubefhrteb unb Soraugmafs
liegen bet Srenner, 9lrhttcft in grauenfelb, jitr ©inficbt bereit.
Offerten finb big jum 4 fffiai an§rn. 9lrd)iteft iîeut^olb ju machen.

^Bauarbeiten für (Srjteßung eineö Prctftörfigen g-ibriE»
unb aJtogajingebâubeé junäcbi't ber ©tatton Streusltngen
(©dbiencnoerbttibung), beftefjerrb aug; 1. ©rbarbeiten, 2. äRaurer»
arbeiten, 3. $ mmer'arbeiten, 4. ©cbreinerarbeiten, 5 ©laferarbeiten,
6 glaihnerarbeitnt, 7. @htnbel»9l'betiut, 8. ©rfilofferarbeiten,
ö. Sinftreicberarbeiten- fßfäne unb Sebhtguitgert Itcgen auf ben

Sureauj S. Stromeper u. ©omp SreujUngen (beim Sahnfco'),
unb Sonftanj (fötühlgaffe) auf unb ftnb Singebote für 1—3 big
4. 2Rai, für 5—9 big 11. SKat fhrtftiicb einzureichen.

Zic Sirbetten für (Srfießuttg etneê SSBepreé in ber
©OlPacp bei SJarfjnuiple ira Sorauémafic non ca. 250 m» ®rb»
unb gelgangljub unb ca. 650 m3 Seton» ober SRaurerarbeitcn ftnb
in Slccotb ju oergeben, fßläne unb Sauüotf hrifien liegen bei ber

fiäbtifcben Saubireftion ©t. ©allen zur ©inficbt auf, mo audi nähere
Slugfunft erteilt mitb wub ©ingabeformulare bezogen roetbett fönnen.
Offelten finb fhriftüh unb oerfchloffen mit ber Sluffhrift ,,5Behr«
bau" biê SOtittmoh ben 4. 9Rai, abenb§ 6 Uhr, einzureichen an
bie Saubireftion ber ©tabt ©t. ©allen (Statljaug, Simmer 9'tr. 40).

©raP», SJlaurer», Steinmauer», 3'tnroet ntannS»,
cernent», Spenglet» nnb ScpntiePeatPeiten, fomie £8nlj» uro
©U^eifemSieferung für ein in ©t. giben zu erbauenbeg gabrif-
aebäube ber §erren fpirfchfelb & Sie. fBläne unb SSaubefdjrieb
finb bei K. 91. SiQer, 9lrd)iteft, ©t. ©allen, einzuüben unb bejüg«
liehe. Offelten big 30. 9!pril fchriftltch einjureidjen.

Lieferung ber SlnSritftungbgegenftanbe, als : ©iferae
SSettfisllen, aWatcapen, Sfapffiffen, SEßoUbecfen, Zeltbetten,
Zpür» nnb iBettbartagen, ncrfdjiebene Zifdje, SWad^ttifc^e,
Stühle, Spiegel, Spacfnöpfe, aiaeptgefepitre, lapferne ©ab»
mannen, Singe, Stleiberftoffe nnb fertige Stieitmngêftftcfe,
Ziftp» nnb Stülpengefepitre tc für bie ißfiegeanftalt im ©eßelap.
©eo.fe en blanc fönnen auf betn Kantongbanamt in Sern erhoben
unb bie auggefteHten SRuflerfiücfe in ber ehemaligen ©trafanfialt
in Sern eingesehen merben. Semerber haben bie ©eDife mit ben

©irheitgpreifen unb ber 9Iuffcf)rift „Angebot für Slugiiifiung ber
ffSflegeatiflalt Seilt Iah" Oerfehen big nnb mit bem 7, äRai nähfUjin
ber ©ireftion beg gnnern beg Kantor,g Sern in Sern poftfrei unb
Oerfchloffen einzureden.

gär ben Umbau ber ©abanftalt aSfntestljur nötige
Çocbauten : a) ©in neue« CfcnljawS mit ^a^tamin, b) ein
neueg Stofilcttmagogin, fßläne ftrb im Surtau oom ©agwer!
aufgelegt, wo auch je üormiitagg nötige 9!ugfunft gerne erteilt
mitb ur.b 'Soraugmafj: entgegengenommen werben fönnen. ©ie
©ingabtn finb big fpätefteng ben 29. bg., abet bg, oeifdjloffen mit
ber "9lnfidirift „§od)bauten" im Sureau bom ©agwerf abzugeben.

SdjnlftanSneubaa Sßufjcu (9largau). ,9lugfühtnng beg SRoh»

baueg unb jwar b e SRanrer», Seton, unb S'mmermanngarbeiten
unb bie Steierung bèr ©teinhauerarbeiten in ©ranit unb ©anb»
fiein. ©ie fßläne, Saubefchretbung unb Sertraggooifchrifien fönnen
bei Kegpler, Sräfibent ber Saufontmiffion, big zum 10. SRat ein»
gefehen werben. ©d)riftlid)e Vtebernahwgoiferten finb Oerfchloffen
big zum 15. SKat näd)ftf)in ber ©chuihaugbaufommtffiou einzu-
reichen.

Zie Sieferung nnb bag Segen oon 312 m fdfmiebetfernen
fRölfms oon 50 mm Sichtweite unb bie ©rParäeiten für eine
neue Sirunbbrunnenleitung in fffinrngf. ©te Sertraggootfchrifien '
finb beim Sfarramt aufgelegt, ©ingaben finb big jum 30. 9IgriI
einzureichen an ben Soubireftor ®r. iffiüri in 9latau.

3um SKeubau Per $au6ftummenanftrlt auf Pem Sîofcit»
Perg St. ©aßen finb bie ©rb», iüiaurer» unb ©teinhauerarbeiten
in ©ranit unb ©anbfietn zu oei geben. S'äne unb übrige Sor«
lagen liegen bei ©In ©c£)Iatter, Saumeifier, an ber äöaffergaffe, zur
©inficht auf, wofelbft bie ©tngaben big jum 9lbenb beg 29. 9If)riI
einzureichen finb.

Zum^aße granenfelP. ©te ©lafer», ©chreiner», Sdiloffer»,
SCRaler» unb ©erraszoarbeiten, fowie bie Sieferung oon eifernett
Cefen unb SinolenmPeiag für bie neue ©urnhatte ber ©chul«
gemeinbe grauenfelb. fläne, Soraugmafce unb Saubefchriebe
fönnen bei ber Sauleitnng: D. iWeher, 9lrchiteft, granenfelb, je»
weilen nadjmittagg oon 2—4 tthr eingefehen werben. Offerten
finb oerfchtoffen mit ber luffchrift: „©ingaben für bie ©nrnhaüe

grauenfelb" big 9Kontag ben 2. ÏRai 1898 an §rn. ©r. ^gler,
ipräfibent ber Saufomtniffion in. grauenfelb, einzureichen.

Sämtliche nötigen fBanarbeiten jn einem SWenbau in
ätßftmtnpl (Safeüanb.) ©Urne unb Sorfcftriften liegen bei 91.

Sogt»38t)B in 9IüfchwhI ober bei 9lrdjiteft Söm in 91rlegheim zur
©inficht auf. ©ingabetermin : 30. 9lf)rtt 1898.

SimulituuéPan itöangen a. Stare. 9lugfitfjrung fämtlicher
Sauarbeifen. Sebingttngen, S'äne ur.b gormulare für Sreigein»
gaben liegen bei §errn ©emetnbefchreiber ©haften, fiotar, in
SSangen, oereit, Wo and) jebe Weitere 9tugfunft erteilt wirb, ©ie
Offerten fönnen ioroolft für nur einzelne 9trbeit, alg auch Saufd)af
für ben ganzen San gemacht werben. Setoetber hüben ihre ©in»
gaben Oerfchloffen. mit .,©d)ulhaugban»0fferte" bezeichnet big fpäte»
fteng ben 30. äftril 1898 an §errn ©emeinbepräfibent Suber in
SSangen a. 3t. einzureichen.

6 neue Sdsulböttfc für bie ©^ule ßßenjingen. Nähere
9Iugfnnft erteilt öerr Sßräftbent 3- ©egglirt zum ©djwert, welchem
bann auf) bie Offerten big 1. SJtai oerfchloffen einzureichen ftnb.

fßanlöfirßje ©afel. ©te ©rab», ÏRaurer» unb ©teinljauer»
arbeiten. Siähereg beim fant. Saubureau Safel big 2. SRai.

Söafjctuorforguitg fBernmarPöriet (©hurgau). ©te Ort»
{djaft Sernharbgrtet beaöfichtigt, bie 'llugführung einer SBafferoer«
jorgung auf bem Slccorbroege z« Dergeben, beftehenb i;t :

1. © fiillung eines fReferooirg aug Sementbeion bon 30 m3.
2.-Sieferung unb Segung oon Stohren, nämiid):

ca. 200 IDteter ©ujjröhren, 100 unb 75 mm Sichtwette,
ca. 400 „ getheerte SRöpren, l'/i ü. l'i/j 8"ü Sichtweite,
ca. HO „ galoaoifierte Stohren famt ben nötigen SBinfeln,
©htebern unb SibfieHfjatinen, fomie auh Zeter §t)branten.

3 ©ämilther ffirabarbeit oon ca, 750 SJteter Sänge.
Uebernaömgcförten focoohl fur bie ganze 9luêfûf)rung, al§

für einzelne Ülbtetlungen fönnen big 1. SJtai an Safob Sürgi in
Sernharbgrtet, too auh bie nähern Sebingungen aufliegen, ein»
gereicht roerben.

üöatHroerforguttg 3ß*i>tgcn. (Sura). ©rfteüung einer
fBcunnßuPe unb eineg ÜJefcrtioirÖ oon 2C0 ms Inhalt aug Seton,
eoent. aug Sruhfeinmauerroetf ; 9lughub unb SBiebereinbedung
ber äeUmtgögraPen bei 1,40 m normaler ©iefe auf eine ©otal«
länge oon ci-fa 25.0 iOteter, bag Segen unb Serbihtett bon 2500
SJteter ©tt^roprett infl. Serbinbunggfiücfe, ©imenftpnen,: 150 mm,
135 mm, 100 mm unb 75 mm, bag Serfc|en Oon-9 ©tücf
SäficPevaPfteßpapnett unb 16 UePecftncppPcanten, ©cftellung
ber 3uleUnngen unb .^auétnftaûationen. Offerten finb fhrift-
lief) unb oerfchloffen, joiooijl einzeln alg auh für bie gefamten
9lrbeiten, big fpätefleng ben 80. 9lprtl an §err.n Seljrer Çritfhh
in 3wtngen zu rihten, roofelbfi auh tpiaue unb Sauoorfhriften
Zur ©infiht aufliegen.

(SïfitUung bon Prel neuen ©ementPvnnnenPethen für
bte polit, ©emeu be ißagaj. Seroerber haben ihre Offerten fhrift»
Ith per einzelneg ©tuef ober inggefamt big ©amgtag ben 7. SJtai
bem ©emeinbammannamt einzureihen. 9lKeg Stähere fann in«
Zrotfhen bei £nn. ©emeinberat Stiebeier, ißräfibent ber Saufomraif»
fion, eingefehen roerben.

^apeßenPan Sanguau i. ©. ©er „Serein btfdj. SDtethobifien»
firhe ©chroetz" beabftdtttgt, in Sangnau (Sern) eine KapeEe zu
bauen. ÖNanrer» nnp Sieinpauerarboit. iftiäne, ©eoife unb
©ingabeformulate liegen zur ©tnfidit Saubnrean Sern, ^unfern«
gaffe 45, 1. ©toef, jcroetlen oon 8—12 Upr oormittagg. ©hlu&
beg Konfnrrenztermtng am 1. äRat 1898.

©emjenigen, roelher leptsn SBinter bie grage aufgegeben hatte,
tuaâ su matpen fei gegen Paö Junten nnb îlraijen auf Pen
ftoßefloren Pee Zpnaraotnafepinen nnP SHotoeen, biene zur
Sfenntnig, bafj eg etn Ieid)teg ffltütel bagegen hot- ©ränfen ©ie
bag ©lagpapter ooretfi mit Oel unb reiben ©ie bann täglich bte
Kodeftoren bamit ab. ©ann werben ©te fehen, bap ©ie einen
faubern unb ruhigen ©ang erhalten unb Koüeftoren unb Kohlen
weniger abnutsen. ©tefeg SRittel ift zwar öon ben ©ieftrotehnifern
niht oorgefeljen, inbem fie glauben, bap eine igiolterung ftattfinben
würbe nnb ber ©trom unterbrochen werbe. §abe aber eigene Ser»
fuche gemäht unb bte ©adje bemährt fih gut.

©leftrifhe ©ägerei, Surgbarf.
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stand, welcher schriftliche Offerten bis zum 5, Mai entgegennimmt,
eingesehen werden,

Anbau an das Gebäude der MetallarbeiterschuleWinter-
thur. Die Glaser- und Spenglerarbeite« sür den Anbau an
das bestehende Schulgtbäude. Bewerber aus diese Arbeiten werden

eingeladen, von den im Dinktionsburcau des Giwerbernuseums
arfilkgenden Zeichnungen, Vorausmaßen und Bedingungen Einsicht

zu nehmen und ihre Angebote bis Montag den 2, Mai an das
Gewerbkniuseum einzureichen.

Erstellung eines Saalaubanes am Hotel Bahnhof in
Framnfeld. Maurer-, Steinhauer., Zimmermanns', Spengler-
und Das,deckerarbeiten, sowie die Lieferung von IBalken, Grai it-
Savonnière-Stein. Zeichnungen, Baubeschrieb und Vorausmaß
liegen bei Brenner, Architekt in Frauenfeld, zur Einsicht bereit.
Offerten sind bis zum 4 Mai an Hrn. Architekt Leuthold zumachen.

Bauarbeiten für Erstellung eines dreistöckigen Fabrik-
und Magazingebäudes zunächst der Station Kreuzlingen
(Schiencnverbtndung), bestehend aus: 1. Erdarbeiten, 2. Maurer,
arbeiten, 3. Z mmerarbeiten, 4. Schreinerarveiten, S Giaserarbeiten,
6 Flaschnerarbeinn, 7. Schindel-A'beifin, 3. Sckilvsserarbeiten,
9. Anstreicberarbeiien. Pläne und Bedingungen liegen aus den

Bureaux L. Stromeyer u. Comp, Kreuzlingen (beim Bahnhof,
und Konstanz (Mühlgasse) aus und sind Angebots sür 1—3 bis
4, Mai, für S—9 bis 11. Mai schriftlich einzureichen.

Die Arbeite« für Erstellung eines Wehres in der
Goldach bei Aachmühle im Vorausmaß- von ca. 2ö0 w» Erd-
und Felsaushub und ca. 659 wS Beton- oder Maurerarbcitin sind

in Accord zu vergeben. Pläne und Bauvorschriften liegen bei der
städtischen Baudirektion St. Gallen zur Einsicht auf, wo auch nähere
Auskunst erteilt wi:d und Eingabeformulare bezogen weiden können.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Wehr,
bau" bis Mittwoch den 4. Mai, abends 6 Uhr, einzureichen an
die Baudirektion der Stadt St. Gallen (Rathaus, Zimmer Nr. 40).

Grab-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer manns-, Holz-
cement Spengler- «ud Schmiedearbeiten, sowie Walz- uoo
Gnsteiseu-Lieferung für ein in St. Fiden zu erbauendes Fabrik-
aebäude der Herren Hirschfeld <d Cie. Pläne und Baubeschrieb
sind bei K. A. Hiller, Architekt, St. Gallen, einzusitzen und bezüg-
liche Offerten bis 30. April schriftlich einzureichen.

Lieferung der Ansrüstungsgegrnstände, als: Eiserne
Bettstellen, Matratzen, Kopfkiffen, Wolldecken, Deckbetten,
Thür- und Bettvorlagen, verschiedene Tische, Nachttische,
Stühle, Spiegel, Spucknäpfe. Nachtgeschirre, kupferne Bad-
wannen, Linge, Kleiderstoffe und fertige Kleidungsstücke,
Tisch- und Küchengeschirre -c sür die Pflegeanstalt im Bellelay.
Dev.se au bls.no können auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben
und die ausgestellten Muslerstücke in der ehemaligen Strafanstalt
in Bern eingesehen werden. Bewerber haben die Devise mit den

Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot sür Ausrüstung der

Pflegeanstalt Bellt lay" versehen bis und mit dem 7. Mai nächsthin
der Direktion des Innern des Kantons Bern in Bern postfrei und
verschlossen einzureichen.

Für den Umba« der Gasanstalt Winterthur nötige
Hochauten: s) Ein neues Ofenhans mit Hochkamiu, b> ein
neues Kohlenmagazi«. Pläne sind im Bureau vom Gaswerk
ausgelegt, wo auch je vormittags nötige Auskunft ge:ne eiteilt
wird und 'Vorausmaß! entgegengenommen werden können. Die
Eingabin sind bis spätestens den 29. ds., aber ds, verschlossen mit
der'Aufschrift „Hochbauten" im Bureau vom Gaswerk abzugeben.

Schulhansneubau Muhen (Aargau). Ausführung des Roh.
baues und zwar d e Maurer-, Beton- und Zimmermannsarbeiten
und die Lieferung der Steinhauerarbeiten in Granit und Sand-
stein. Die Pläne, Baubeschreibung und Vertragsvorschristen können
bei Keppler, Präsident der Baukommission, bis zum 10. Mai ein-
gesehen werden. Schriftliche llebernahmsofferten sind verschlossen
bis zum 15. Mai nächsthin der Schulhausbaukommtssiou einzu-
reichen.

Die Lieferung und das Legen von 3l2 ra schmikdeisernen
Röhren von 50 nana Lichtweite und die Erdarbsiten für eine
neue Pfrunddrunnenleitung in Mumps. Die Vertragsvorschriften
sind beim Pfarramt ausgelegt. Eingaben sind bis zum 30. April
einzureichen an den Boudirektor Dr. H. Müri in Aarau.

Zum Neubau der Taubstummenanstalt auf dem Rosen-
berg St. Galleu sind die Erd-, Maurer- und Sternhauerarbeiten
in Granit und Sandstein zu vergeben. Pläne und übrige Vor-
lagen liegen bei Th. Schlatter, Baumeister, an der Wassergasse, zur
Einsicht aus, woselbst die Eingaben bis zum Abend des 29. April
einzureichen sind.

Turnhalle Franenfeld. Die Glaser-, Schreiner-, Schlosser-,
Maler- und Terrazzoarbeiten, sowie die Lieferung von eisernen
Oefe« und Linoleumbelag für die neue Turnhalle der Schul-
gemeinde Frauenfeld. Pläne, Vorausmaße und Baubeschriebe
können bei der Bauleitung: O.Meyer, Architekt, Frauenfeld, je-
weilen nachmittags von 2—4 Uhr eingesehen werden. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift: „Eingaben für die Turnhalle

Frauenfeld" bis Montag den 2. Mai 1898 an Hrn. Dr. Jsler,
Präsident der Baukommission in. Frauenfeld, einzureichen.

Sämtliche nötigen Bauarbeiteu z« einem Neubau iu
AllschWyl (Baselland.) Pläne und Vorschriften liegen bei A.
Vogt-Wyß in Allschwyl oder bei Architekt Löw in Arlesheim zur
Einsicht auf. Eingabetermin: 30. April 1898.

Schulhausbau Wauge« a. Aare. Ausführung sämtlicher
Bauarbeiten. Bedingungen, Pläne und Formulare für Preisein-
gaben liegen bei Herrn Gemeindeschreiber Christen, Notar, in
Wangen, vereit, wo auch jede weitere Auskunst erteilt wird. Die
Offerten können sowohl für nur einzelne Arbeit, als auch Pauschal
für den ganzen Bau gemacht werden. Bewerber haben ihre Ein-
gaben verschlossen mit „Schulhausbau-Offerte" bezeichnet bis späte-
stens den 30. April 1898 an Herrn Gemeindepräsident Luder in
Wangen a. A. einzureichen.

6 neue Schulbänke sür die Schule Menziugen. Nähere
Auskunft erteilt Herr Präsident I. Hegglin zum Schwert, welchem
dann aub die Offerten bis I.Mai verschlossen einzureichen sind.

Paulskirche Basel. Die Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten. Näheres beim kant. Baubureau Basel bis 2. Mai.

Wasserversorgung Bernhardsriet (Thurgau). Die Ort-
schaft Bernhardsrier beabsichtigt, die Ausführung einer Wasserver-
sorgung auf dem Accordmege zu vergeben, bestehend in:

1. E stillung eines Reservoirs aus Cementbeton von 30 naS.

2-Lieferung und Legung von Röhren, nämlich:
ca. 200 Meter Gußröhren, 100 und 75 rara Lichtweite,
ca. 400 „ getbeerte Röhren, ll/4 u. 11/z Zoll Lichtweite,
ca. 110 „ galvanisierte Röhren samt den nötigen Winkeln,
Schiebern und Abstellhahnen, sowie auch zweier Hydranten.

3 Sämtlicher Grabarbeit von ca. 750 Meter Länge.
Uebernahmsrffirten sowohl fur die ganze Ausführung, als

für einzelne Abteilungen können bis 1. Mai an Jakob Bürgi in
Bernhardsriet, wo auch die nähern Bedingungen aufliegen, ein-
gereicht werden.

Wasserversorgung Zwingen. (Jura). Erstellung einer
Brunnstube und eines Reservoirs von 200 lllS Inhalt aus Beton,
event, aus Bruchsteinmauerwerk; Aushub und Wiedereindeckung
der Leltnugsgrabe« bei 1,40 ra normaler Tiefe auf eine Total-
länge von cfika 25 0 Meter, das Legen und Verdichten von 2500
Meter Gutzröhren inkl. Verbindungsstücke, Dimensionen : 150 narrr,
135 urni, 100 rava und 75 rnro, das Verfitzen von 9 Stück
Schieberabstellhahnen und 16 lteberflnrhydrauteu, Erstellung
der Zuleitungen und Hausinstallatione». Offerten sind schrift-
lich und verschlossen, sowohl einzeln als auch für die gesamten
Arbeiten, bis spätestens den 30. April an Herrn Lehrer Fritschy
in Zwingen zu richten, woselbst auch Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht aufliegen.

Erstellung von drei neuen Cemsutbrnnnenbette« für
die polit. Gemeir de Ragaz. Bewerber haben ihre Offerten schrift-
lich per einzelnes Stuck oder insgesamt bis Samstag den 7. Mai
dem Gemeindammannamt einzureichen. Alles Nähere kann in-
zwischen bei Hrn. Gemeinderat Niederer, Präsident der Baukommis-
sivn, eingesehen werden.

Kaprllenba« Lanznan i. E. Der „Berein bisch. Methodisten-
kirche Schweiz" beabsichtigt, in Langnau «Bern) eine Kapelle zu
bauen. Maurer- und Steinhauerarbeit. Pläne, Devise und
Eingabesormulaie liegen zur Einsicht Baudureau Bern, Junkern-
gasse 45, 1. Stock, jewcilen von 8—12 Uhr vormittags. Schluß
des Konkurrenztermins am 1. Mai 1898.

Iprechsaal.
Demjenigen, welcher letzt!n Winter die Frage aufgegeben hatte,

was zu mache» sei gegen das Funken und Kratzen auf den
Kollektoren der Dynamomaschine« und Motoren, diene zur
Kenntnis, daß es ern leichtes Mittel dagegen hat. Tränken Sie
das Glaspapier vorerst mit Oel und reiben Sie dann täglich die
Kollektoren damit ab. Dann werden Sie sehen, daß Sie einen
saubern und ruhigen Gang erhalten und Kollektoren und Kohlen
weniger abnutzen. Dieses Mittel ist zwar von den Elektrotechnikern
nicht vorgesehen, indem sie glauben, daß eine Isolierung stattfinden
würde und der Strom unterbrochen werde. Habe aber eigene Ver-
suche gemacht und die Sache bewährt sich gut.

Elektrische Sägerei, Burgdorf.
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